
Wenn Mensa und 
Millionen fekilen.. . 
Stadtvertreter haben wird Bürgermeister Wolf- - ~i~~~~~~ zahlreiche gang Schneider am Diens- 

tagabend einen detaillierten 
Probleme zu lösen Bericht über die derzeitige - 

Situation abgeben. 
Auch zu dem Thema Stadt/ 

~ r e e t z  - Eine recht „gehalt- Regional/Bahn Kiel wird 
volle" Sitzung wartet auf die sich Schneider äußern, wo- 
Damen und Herren der bei die Stadtvertretung auf 
Stadtvertretung Preetz am Antrag der BGP-Fraktion ei- 
Dienstag, 13. November. Die nen Grundsatzbeschluss fas- 
Themen Mensa und Gymna- sen soll. Dabei geht es um den 
sium, StadtIRegionalBahn Einsatz zusätzlicher Züge 
Kiel und überörtliche Prü- auf dem vorhandenen Schie- 
fung der Stadt dürften dabei nennetz in Anbindung an die 
ab 19 Uhr im Ratssaal den Landeshauptstadt Kiel und 
größten Raum in den Bera- somit zum Beispiel auch von 
tungen einnehmen. Preetz nach Schönberg, 

Die Frage, wer künftig Trä- Eckernförde oder Neumüns- 
ger des Friedrich-Schiller- ter. Finanzieller ,,Knack- 
Gymnasiums sein wird, steht punkt" aus Sicht der Stadt 
derzeit noch in den Sternen. ist der Bau von zweizusätzli- 
Wenn die Stadt Preetz 5,2 chen Haltepunkten im Be- 
Millionen an den Kreis Plön reich der Beruflichen Schu- 
als derzeitigen Träger über- len in der Kieler Straße und 
weisen würde, dann wäre das in der Nähe des Gymnasi- 
kein Thema. Diese Summe ums, die jeweils mit 200 000 
allerdings will die Stadt Euro zu Buche schlagen wür- 
nicht zahlen, so dass dienach den. Wobei die Realisierung 
dem neuen Schulgesetz er- aber erst für das Jahr 2015 
wünschte Übernahme in die vorgesehen ist. 
örtliche Trägerschaft wohl Nicht ganz zufrieden mit 
auf sich warten lassen dürfte. dem Finanzgebaren der 

Nun gibt es allerdings ei- Schusterstadt ist indes das 
nen gemeinsamen Berüh- Gemeindeprüfungsamt des 
rungspunkt mit der städti- Kreises Plön für den Bericht- 
schen Realschule, die ab Zeitraum 2003 bis 2005. Die 
2008 zu einer offenen Ganz- Prüfung zeige „eine Vielzahl 
tagsschule (mit Mensa) wer- formaler Probleme auf, die 
den soll. Und da laut Gesetz im Einzelfall auch deutliche 
das Gymnasium auch eine Auswirkungen auf die Haus- 
Mensa vorhalten muss, wür- haltswirtschaft der Stadt ha- 
de sich natürlich ein gemein- ben", heißt es unter anderem 
samer Bau anbieten. Rund in dem Bericht. Die Stadt- 
eine Millionen Euro soll das vertretung soll nun den Be- 
Ganze kosten und ist bei der richt zur Kenntnis nehmen 
noch ungeklärten Gymnasi- und beschließen, dass die 
um-Trägerschaft ein weite- Stellungnahme der Verwal- 
rer Verhandlungspunkt zwi- tung auch als Stellungnahme 
schen Stadt und Kreis. Auf der Stadt Preetz gesehen 
Antrag der FWG-Fraktion wird. riba 
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